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Beschlussvorlage 
 

Geschäftsbereich 
 
 
 

Zentrale Dienstleistungen 
 
 
Regionalagentur 
 

Bearbeiter/in 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 

Martina Kissing 
563 2975 
563 8050 
martina.kissing@stadt.wuppertal.de 

Datum: 
 
Drucks.-Nr.: 

29.01.2014 
 
VO/0139/14 
öffentlich 

Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

06.02.2014 Ausschuss für Soziales, Familie und  
                     Gesundheit Empfehlung/Anhörung 
12.02.2014 Ausschuss für Stadtentwicklung, Wirt- 
                     schaft und Bauen Empfehlung/Anhörung 
18.02.2014   Ausschuss für Finanzen, Beteiligungs- 
                     steuerung und Betriebsausschuss  
                     APH/KiJu                                                        Empfehlung/Anhörung 
24.02.2014 Hauptausschuss Empfehlung/Anhörung 
24.02.2014 Rat der Stadt Wuppertal Entscheidung 
 

Eckpunkte des Regionalen Strukturprogramms für die Förderperiode 2014 - 2020 

 
Grund der Vorlage 
 
Erstellung des Regionalen Strukturprogramms als inhaltliche Grundlage der Positionierung 
des Bergischen Städtedreiecks für die Umsetzung der Strukturförderung in den Jahren 2014 
- 2020. 
 
 
Beschlussvorschlag 
 
1. Der Rat beschließt die Eckpunkte des Regionalen Strukturprogramms als inhaltliche 
Grundlage der Positionierung des Bergischen Städtedreiecks für die Umsetzung des Ziels 
„Regionale Wettbewerbsfähigkeit und Beschäftigung“ in den Jahren 2014-2020. 
 
2. Der Rat legt das Bergische Städtedreieck als räumliche Bezugsebene für die regionale 
Zusammenarbeit im Rahmen der Umsetzung der Strukturförderung des Landes in der 
kommenden Förderperiode fest. 
 
3. Der Rat beauftragt die Verwaltung, kommunal bedeutsame Projekte innerhalb der 
Leitthemen zu definieren und die entsprechenden Projektvorschläge den Ratsgremien im 3. 
Quartal 2014 zur Beschlussfassung vorzulegen. 
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4. Der Rat beauftragt die Bergische Entwicklungsagentur, regional bedeutsame Projekte mit 
dem Schwerpunkt EFRE innerhalb der Leitthemen zu definieren sowie die Regionalagentur, 
regional bedeutsame Projekte mit dem Schwerpunkt ESF innerhalb der Leitthemen zu 
definieren. Die entsprechenden Projektvorschläge sind im 3. Quartal 2014 den Ratsgremien 
sowie anschließend den Gremien von BEA und Regionalagentur vorzulegen.  
 
5. Unter Berücksichtigung der kommunalen und der regionalen Projektvorschläge wird im 
Anschluss gemeinsam durch die Bergische Entwicklungsagentur und die Regionalagentur 
das Regionale Strukturprogramm bis zum Jahresende 2014 fertig gestellt.  

 
 
Unterschrift 

 
 
Dr. Slawig 
 
 
Begründung 
 
Das Bergische Städtedreieck legt hiermit die Eckpunkte eines Regionalen 
Strukturprogramms vor, das als Leitfaden für die strukturpolitischen Aktivitäten der Region in 
den kommenden Jahren dient. Anlass ist die Vorbereitung auf die neue Förderperiode, die 
voraussichtlich in der zweiten Jahreshälfte 2014 startet und eines der wichtigsten 
Instrumente zur Umsetzung bzw. Unterstützung der regionalen Ziele ist. Daneben ist das 
Bergische Städtedreieck nach intensiven Bemühungen der Region und des Landes in der 
kommenden Förderperiode auch zum Fördergebiet der »Bund Länder 
Gemeinschaftsaufgabe zur Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur« ernannt 
worden. Hier besteht eine zusätzliche Chance, öffentliche Mittel für die geplanten 
Maßnahmen im Rahmen des Strukturprogramms einzusetzen. 
 
Das hier vorliegende Regionale Strukturprogramm ist auf der Grundlage einer intensiven 
Zusammenarbeit mit den Kommunen und den vielfältigen wirtschafts- und 
gesellschaftspolitischen Akteuren der Region entstanden. Ziel dieses Programms ist 
einerseits, die regionalen Themenschwerpunkte (Leitthemen) des Bergischen Städtedreiecks 
für die kommende Förderperiode festzulegen, als auch andererseits Maßnahmen und 
Projekte mit regionaler und kommunaler Bedeutung zu definieren, die zur Förderung in den 
kommenden sieben Jahren angemeldet werden sollen. 
 
 
Demografie-Check 
 
entfällt 

 
Anlagen 

 
Anlage 01 – Eckpunkte des regionalen Strukturprogramms für die Förderperiode 2014 - 2020 
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